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Nationales Referenzzentrum  

für die Surveillance von nosokomialen Infektionen 

 

Aktionsbündnis Patientensicherheit e.V. 

 

Gesellschaft für Qualitätsmanagement  

im Gesundheitswesen e. V. 

 

„ K e i n e  C h a n c e  d e n  K r a n k e n h a u s i n f e k t i o n e n ! “  

 

„AKTION Saubere Hände“ – Newsletter Juni 2009 

 

Liebe TeilnehmerInnen und Interessenten! 
 

Auswertung Erfahrungsaustausch, Materialien im Netz 

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals ganz herzlich für die breite 

Teilnahme am Erfahrungsaustausch bedanken. Es haben 313 

Einrichtungen an den Erfahrungsaustauschen teilgenommen. 

Wir werden auch im nächsten Jahr einen Erfahrungsaustausch an vier 

Standorten durchführen. Es ist sehr schwierig Termine zu finden, da die 

Verfügbarkeit von Hörsälen und Personal von Lehrveranstaltungen, 

Semesterferien etc. abhängen. Die Mitarbeiter der ASH sind auch selbst 

aktiv in die Lehre eingebunden, so dass die Zeitfenster sehr klein sind. 

Wir werden uns bemühen, den Zeitraum zu verbreitern und die 

Osterferien weitestgehend zu berücksichtigen. Die Vorträge, 

Erfahrungsberichte sowie die Kasuistiken sind auf der Website zu finden.  

 

Druckbudget 

Wie beim Erfahrungsaustausch angekündigt, haben wir bereits im ersten 

Jahr der Kampagne einen Großteil unseres Budgets für Druckmaterialien 
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verbraucht. Nach eingehender Analyse müssen wir nun eine 

Limitierung der kostenfreien Druckmaterialien vornehmen. Wir haben 

uns zu folgendem Vorgehen entschlossen:  

A) Bei Neuanmeldung erhalten die Einrichtungen nach wie vor eine 

„Starterausrüstung“.  

B) Es können keine Druckmaterialien an nicht teilnehmende 

Einrichtungen mehr vergeben werden. 

C) Alle Dateien der Druckmaterialien können in druckfertiger Qualität von 

aktiv teilnehmenden Einrichtungen von der ASH kostenlos bezogen 

werden, z.B. für Aktionstage etc. Über das Starterpaket hinaus können 

keine Materialien mehr zur Verfügung gestellt werden. 

Es ist uns auch nicht möglich, die Materialien gegen Bezahlung zu 

versenden, da das Zahlungsmanagement weit über unsere 

Logistikmöglichkeiten hinausgeht. 

 

E-learning 

Alle Informationen zu unserem E-learning Programm finden Sie ab dem 

15.6.2009 auf unserer Website.  

 

WHO-Film Übersetzung im Netz 

Sie finden die Übersetzung der Anleitung zum WHO-Film auf unserer 

Website unter „Kursmaterialien“. Sollte es Ihnen nicht möglich sein den 

Film über das Internet zu nutzen, können Sie von uns kostenlos eine 

DVD mit dem Film beziehen (hierfür benötigen Sie ein DVD Laufwerk) 

(per email unter aktion-sauberehaende@charite.de).  

 

Neue Hand-KISS Referenzdaten für 2007 

Auf der Website des NRZ finden Sie die neuen Hand-KISS 

Referenzdaten für das Jahr 2007. Sollten Sie Ihre Daten für das Jahr 
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2008 noch nicht an das NRZ geliefert haben, senden Sie diese bitte bald 

möglichst an das NRZ.  

 

Inhalte Aktionstag 12.11. 09 mit ersten Informationen 

Am 12. November ist unser nächster Aktionstag. Um die Ressourcen, 

z.B. aus der Industrie, besser nutzen zu können, haben Sie natürlich die 

Möglichkeit auch ein Datum um den 12. November herum zu nutzen. 

Inhaltlich sollte der Aktionstag nochmals die Themen Hautschutz, 

Hautpflege und Handschuhe bearbeiten.  

Einrichtungen mit Pflegeschülern und Medizinstudenten sollten diese 

aktiv mit Projekten einbinden. Denkbar ist die Einführung des Modells 

der „5 Momente der Händedesinfektion“ der WHO, mit welchem sich die 

Schüler und Studenten aktiv auseinandersetzen sollen.  

Wir werden zum Aktionstag wieder einige neue Materialien erarbeiten 

(Poster, Comics). Allerdings müssen diese von den Einrichtungen selber 

gedruckt werden. 

Wir werden Sie im nächsten Newsletter über evtl. Kooperationspartner 

für den Aktionstag informieren. 

In Zukunft wird sich der Aktionstag am WHO Tag der Händehygiene 

orientieren und jeweils am 5. Mai stattfinden.  

 

 

 

Daumenkino 

Das vom Institut für Umweltmedizin und Krankenhaushygiene 

Universitätsmedizin Freiburg entwickelte Daumenkino, das wir in den 

letzten Tagen an alle teilnehmenden Krankenhäuser verschickt haben, 

wurde mit der freundlichen Unterstützung einer Firma in limitierter 

Auflage gedruckt. Zum jetzigen Zeitpunkt ist es uns leider nicht möglich, 



„„AKTION Saubere Hände““, Newsletter vom 05.06.2009 

 4

Ihnen weitere Exemplare zur Verfügung zu stellen. Ab dem 30.06.09 

können Sie sich aber gern an uns wenden, um eine druckfähige Datei 

des Daumenkinos zu erhalten. 

 

Beobachtungsbögen 

Wie auf dem Erfahrungsaustausch bereits vorgestellt, haben wir für die 

Eingabe und Auswertung der Beobachtungen eine Validierung 

vorgenommen. Bitte beachten Sie zukünftig folgende Punkte: 

 

Bitte verwenden Sie ausschließlich die aktuellen Bögen.  
Diese finden Sie auf unserer Website. 
 
Bitte senden Sie uns Ihre Bögen erst zu, wenn Ihre Beobachtungen 

beendet sind. Kontrollieren Sie VORHER bitte folgende Punkte: 

1. Sortieren Sie die Bögen nach Station. 

2. Sind alle Felder des Kopfbogens korrekt und identisch ausgefüllt? 

3. Sind die Felder der Beobachtungen korrekt ausgefüllt (nur eine 

Indikation pro Feld, nur eine Aktion) 

4. Haben Sie pro Station mindestens 200 Beobachtungen gemacht? 

5. Haben Sie pro Indikation mindestens 20 Beobachtungen gemacht?  

Nennen Sie uns in einem Anschreiben eine Ansprechperson mit 

Telefonnummer und Email-Adresse für eventuelle Rückfragen. Wir 

haben zur schnelleren Bearbeitung Ihrer Daten eine zweite studentische 

Hilfskraft eingestellt. Bitte unterstützen Sie eine zügige Bearbeitung 

indem Sie die oben genannten Punkte sorgfältig prüfen. Alle Bögen 

werden vor Eingabe überprüft. Bei Unstimmigkeiten werden wir uns mit 

dem von Ihnen genannten Ansprechpartner in Verbindung setzen und 

Ihnen ggfs. die Bögen zur Korrektur zurücksenden.  
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Eine Auswertung ist nur mit einer Mindestmenge an Daten sinnvoll. Wie 

bereits in unseren Unterlagen beschrieben, benötigen wir mindestens 

200 Beobachtungen pro Station. Wir haben bei der ersten Auswertung 

einen Grenzwert von 150 festgelegt, um möglichst vielen Häusern ein 

Ergebnis liefern zu können. Darüber hinaus sind pro Indikation 

mindestens 20 Beobachtungen notwendig.  

 

 

 

Vielen Dank!  

Ihr Team der „AKTION Saubere Hände“ 

 

 

Berlin, 5.6.2009 

Dr. Christiane Reichardt 

„AKTION Saubere Hände“  

Tel.: 030 8445 3672, Fax: 030 8445 3682,  

Email: aktion-sauberehaende@charite.de 

 


